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«MUSIK IST UNS WICHTIG»

Zwei Wochen vor Weihnachten ist 
der Fototermin angesetzt. «Wir 
sind dann aber nicht dabei», heisst 
es, denn am gleichen Abend treffen 
sich Kirchgemeinderat und Mitar-
beitende zum Weihnachtsessen. 
«Ja, wir merken schon, wenn ein-
zelne Stimmen fehlen», sagt die  
Musikerin und gibt den Ton noch 
einmal an. Sie arbeitet mit allen 
technischen Mitteln, die heute zur 
Verfügung stehen. «Alle einzelnen 
Stimmen und die ganzen Lieder 
sind über die Webseite abrufbar. So 
lässt sich die für viele fremde Aus-
sprache leichter lernen.» Rollend 
wird geplant, manchmal auch die 
Tonhöhe der Lieder an die Stimm-
lage der Mitsingenden angepasst.

Keine Müdigkeit. Alle sind sehr 
motiviert. «Shirley ist einfach toll! 
Ihretwegen bin ich dabei», so ist 
mehrfach zu hören. «Ich habe noch 
nie bei einem so begeisternden 
Chorprojekt mitgemacht», höre ich 
aus einer anderen Ecke des Chors. 
«Es ist super, dass wir keine Noten 
haben und dafür die Tonaufnah-
men. So können wirklich alle mit-
machen.» «Ich kann eigentlich gar 
kein Englisch, aber meine Tochter 
hat mich einfach mitgenommen.» 
Und jetzt läuft alles wunderbar. �CK

«Ich bin in Irland aufgewachsen» 
Am Sonntag nach der Kirche bin ich 
oft zusammen mit meinen Eltern, 
Geschwistern, Cousinen, Tanten, 
Onkel und Freunden ins Pub gegan-
gen. Bald hat jemand zu singen be-
gonnen. Es wurde still im Pub oder 
alle haben mitgesungen. Am Ende 
durfte die Singende bestimmen, 
wer als nächstes singen sollte. Wir 
haben das ‹singers choice› genannt. 
Die Kraft, die entsteht, wenn viele 
Leute ungezwungen miteinander 
singen, hat sich mir eingeprägt.

«Ich bin Autodidaktin.» Wie viele 
irische MusikerInnen habe ich nie 
Gesangstunden gehabt, nur wenige 
Gitarrenstunden besucht und Noten 
lesen kann ich nicht.

«Ich wollte absagen.» Als Philippe 
Stalder mich angefragt hat, kam mir 
dieses Bild vom Pub in den Sinn. 
Dieses Gefühl wollte ich gerne noch 
einmal erleben – mit euch! Um das 
Gefühl des miteinander und inei-
nander Singens geht es in dieser 
Musik. Dazu müssen die Lieder 
möglichst authentisch bleiben.
Bis bald.� SHIRLEY GRIMES

Klangfenster 2017 mit Shirley Grimes: «Irland in Gümligen» 
«Von Irland kam das Christentum zu uns. Irische Musik passt also zum Reformationsjahr 2017.» Es sind eher weltliche Lieder, die der ad hoc-Chor erarbeitet. Die 
Begeisterung der Beteiligten ist gross, der Aufwand, alle Lieder auswendig zu lernen ebenfalls. Philippe Stalder ist es gelungen, dieses Projekt aufzugleisen.
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CONCERT

OFFRANDE
BUFFET sur les chemins 

de la paix...
syrien was 

kann ich tun ?

reformierte Kirche war über soviel 
Ehre erfreut und überrascht.

des Schweizerischen Evangelischen 
Kirchenbundes (SEK) und der Ge-
meinschaft Evangelischer Kirchen 
in Europa (GEKE).� CK

Wendiger Glaube – ein Slalom
durch 500 Jahre Christentum

Dienstag, 3. Januar, 18 Uhr: Empfang 
und offenes Singen

Mittwoch, 4. Januar 
10-19 Uhr: Geschichtenmobil
13-17 Uhr: «Wendiger Glaube – ein Slalom
durch 500 Jahre Christentum» (im Münster)

Historisches Museum, Helvetiaplatz 5
18 Uhr: «Schockiert von tödlicher Gewalt –
die Krise des Söldners Niklaus»
Podiumsdiskussion in Zusammenarbeit 
mit dem BHM im Rahmen der Ausstellung 
Söldner, Bilderstürmer, Totentänzer – Mit 
Niklaus Manuel durch die Zeit der Refor-
mation.
19.30 Uhr: Einladung zum Neujahrsapéro.  

Im Lauf des Jahres finden an zahlreichen Or-
ten weitere Anlässe zum Thema statt. Über 
Veranstaltungen in Muri-Gümligen informie-
ren wir zu gegebener Zeit.

HTTPS://R2017.ORG 
WWW.REF-500.CH

WWW.RKMG.CH/REFORMATION 

Shirley Grimes übt mit einer fröhlichen Schar von gegen 50 Sängerinnen und Sänger in der Kirche Muri. Konzerte 
und Gottesdienst finden vom 20. bis 22. Januar in der Kirche GÜMLIGEN statt. www.rkmg.ch/mit-sing-konzert.

Programm «Irland in Gümligen»
Freitag, 20. Januar, 20 Uhr, Kirche Gümligen 

«The Wild Rover» und «Dirty old Town» sind ganz traditionelle Lieder

«Chasing Cars» ist ein neuer Hit.

«Oro se do bheatha 'bhaile» entstammt der irisch-gälischen Tradition

Der Chor wird musikalisch unterstützt von der langjährigen Band von Shirley (Samuel 
Baur/Percussion, Stefanie Aeschlimann/Geige, Wolfgang Zwiauer/Mandocello). 
Sie spielen mit Shirley weitere Songs aus ihrem Programm. 

Eintritt frei – Kollekte 

Samstag, 21. Januar, 20 Uhr, Kirche Gümligen

Die mündliche Überlieferung von Geschichten hat eine mehr als zweitausendjährige 
Tradition in Irland und ist tief im nationalen Bewusstsein verankert. 

Peter Leu als Erzähler, Shirley Grimes (Gesang/Gitarre), Wolfgang Zwiauer (Mandocello) 
und Stefanie Aeschlimann (Geige) nehmen das Publikum auf eine Reise nach Irland mit. 

Eintritt: 20 Fr. Tickets im Vorverkauf (www.rkmg.ch/musik) reservieren und ab 19 Uhr 
an der Abendkasse abholen. Unkostenbeitrag für alkoholische Getränke. 

Sonntag, 22. Januar, 10 Uhr, Kirche Gümligen

Gottesdienst zum Abschluss des «Irischen Wochenendes» mit ad hoc-Chor, 
Shirley Grimes und ihrer Band; Pfarrkollegium. 
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